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Klimakrise bedroht den
Mittelmeerurlaub: Quallen
überschwemmen Strände!

Erfahren Sie, wie der Klimawandel das Mittelmeer und den
Sommerurlaub in Italien beeinflusst: Ökologische Gefahren

und Handlungsvorschläge.

Mittelmeer, Italien - Das Mittelmeer, eines der populärsten
Ziele für Sommerurlaube, steht zunehmend unter Druck durch
die Klimakrise. Nach Angaben der Westfalenpost warnen
Wissenschaftler vor den gravierenden Folgen steigender
Wassertemperaturen und anderen ökologischen Belastungen.
Die winterlichen Wassertemperaturen fallen nicht mehr unter
zehn Grad, was gravierende Veränderungen im Ökosystem zur
Folge hat. Insbesondere Pflanzen- und Tierarten, die
Kälteperioden zur Fortpflanzung benötigen, sind betroffen.

Schnorchler und Taucher in der Region bemerken die

https://www.derwesten.de/panorama/vermischtes/urlaub-mittelmeer-italien-gefahr-news-bedingungen-id301598158.html


Verschlechterung der Unterwasserlandschaften. Seegraswiesen
und Hornkorallenwälder werden vermehrt durch schleimige
Algenteppiche ersetzt. Zusätzliche Herausforderungen ergeben
sich durch extreme Hitzeperioden und Überschwemmungen, die
den gesamten Küstenraum negativ beeinflussen. Höhere
Wassertemperaturen steigern den Salzgehalt und führen zu
Sauerstoffmangel, was Massensterben bei Fischen und anderen
Marinebewohnern verursachen kann.

Alarmierende ökologische Veränderungen

Eine weitere Besorgnis erregende Entwicklung ist die Bildung
von sogenannten Todeszonen, die durch absterbende Algen
verursacht werden, die den verfügbaren Sauerstoff verbrauchen.
Parallel dazu nehmen Quallenpopulationen zu. Laut dem WWF
sind Quallen, die seit der Zeit vor den Dinosauriern existieren, in
allen Ozeanen verbreitet und spielen eine wichtige Rolle im
marinen Ökosystem. Im Mittelmeer kommt es seit etwa 2003,
ausgelöst durch Temperaturerhöhungen, zu einem
Ungleichgewicht, das die explosionsartige Vermehrung von
Quallen begünstigt. Diese Quallenblüten, die früher nur selten
vorkamen, sind mittlerweile jährlich und dauern länger an.

Die Zunahme von Quallen hat erhebliche Auswirkungen auf die
lokale Wirtschaft, insbesondere die Fischerei. Quallen verstopfen
Fischernetze und beschädigen Fanggeräte, was die Besatzungen
dazu zwingt, viel Zeit mit der Entfernung von Quallen zu
verbringen, anstatt Fische zu fangen. Auch der Tourismus leidet,
da Strände mit vielen Quallen an Attraktivität verlieren und der
Rückgang der Besucher:innen somit zu wirtschaftlichem
Schaden für lokale Gemeinden führt.

Dringender Handlungsbedarf

Die invasive Verbreitung von Arten wie den tropischen
Feuerfischen und der Killeralge Caulerpa taxifolia bedroht
heimische Lebensräume im Mittelmeer. Ein dringender
Handlungsbedarf zur Erhaltung der Küstenlandschaften und der

https://www.wwf.de/themen-projekte/projektregionen/pelagos/klimakrise-im-mittelmeer


Artenvielfalt ist unabdingbar. Vorschläge zur Bekämpfung des
Klimawandels umfassen die Reduktion von Überfischung und
Abwasserbelastung sowie die Wiederaufforstung von
Seegraswiesen.

Auch an Land leiden Länder wie Italien unter den Folgen des
Klimawandels. Es kommt vermehrt zu Busch- und Waldbränden
in Griechenland, Spanien, Italien und Südfrankreich.
Insbesondere Italien ist von schweren Dürren betroffen,
besonders in den mittleren und südlichen Regionen sowie auf
Sizilien. Urlauber, die in diese Regionen reisen möchten, sollten
lokale Warnungen und Wetterhinweise unbedingt ernst nehmen.

Details
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Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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